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NGA-CLUSTER NORDHESSEN  

FLÄCHENDECKENDE VERSORGUNG  

IN NORDHESSEN ï  FÜNF GEWINNT!  
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ZIELE 

3 Montag, 12. Juni 2017 

 

 

Á Vor allem Klein- und Mittelständische Unternehmen und Bürger in 

Nordhessen sollen eine Möglichkeit erhalten mit schnellem Internet 

versorgt zu werden 

 

Á Anbindung und Stärkung des ländlichen Raums - Breitbandausbau als 

wichtiger Standortfaktor für Kommunen 

 

Á Flächendeckende Breitbandversorgung mit mindestens 30 Mbit/s und bis 

zu 50 Mbit/s auf Basis eines FTTC-Konzepts (Glasfaserausbau bis zum 

Kabelverzweiger) 

 



MODELL 
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MEILENSTEINE 
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ÁGründung Infrastrukturgesellschaft "Breitband Nordhessen GmbHĂ ï Februar 2014 

ÁMarkterkundungen und Bedarfsumfragen - Nachweis des Marktversagens 

ÁEuropaweite Ausschreibung für den Netzbetrieb ï Beauftragung Netcom Kassel im Februar 

2015 

ÁEU-Einzelnotifizierung - Bewilligung des Projektes durch die EU-Kommission im April 2015 

ÁSicherstellung Gesamtfinanzierung über die Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen und 

die Europäische Investitionsbank - Mai 2015 

ÁAuszeichnung Breitband Nordhessen mit dem ĂEuropean Broadband Award 2015ñ im 

November 2015 

ÁZweite europaweite Ausschreibung für den Bau ï Beauftragung Weigand Bau GmbH als 

Generalunternehmer im Juni 2016 

ÁSpatenstiche im September und Baustart im Oktober 2016 

ÁÜbergabe des ELER-Förderbescheids über 20 Millionen Euro an die Breitband Nordhessen 

im Februar 2017 

ÁNetzeröffnungen NGA Cluster Nordhessen seit April 2017 in Knüllwald-Remsfeld, 

Neuenstein-Obergeis und Kaufungen-Niederkaufungen 



NACHHALTIGKEIT 
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Á Entwicklung eines tragfähigen Geschäftsmodells 

Á Gründung der Breitband Nordhessen GmbH als Infrastrukturgesellschaft 

für die Eigentümer, die 5 Landkreise 

Á Betreibermodell ermöglicht eine Investition, die sich refinanziert 

Á Netz im Eigentum der Landkreise 

Á Gestufter und bedarfsgerechter  Ausbau der später Glasfaser bis ins 

Haus gewährleistet (von FTTC bis hin zu FTTB/H) 

Á Daseinsvorsorge wie z.B. Wasserversorgung 



NETZSTRUKTUR 
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Á 3 Backbone Ringe  

Nordring ca. 250 km, 

Ostring ca. 450 km, 

Westring ca. 240 km 

Á Zusätzlich Access-

Trassen 

Á Insgesamt  

ca. 2.200 km Netzbau 


